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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren, 

das Motto, das mein Team und ich dem 94. 
Deutschen Röntgenkongress vorangestellt 
haben, lautet „Radiologie ist Zukunft“. 
Den auf dem Plakat des Kongresses ange-
deuteten, fernen Galaxien kommen wir 
Radiologen als Innovationstreiber der Me-
dizin zum Greifen nahe: 

▶▶ in der onkologischen Bildgebung, die 
mit den Hybridverfahren und immer 
genaueren Auflösungen in molekulare 
Dimensionen vorstößt;

▶▶ in der Notfallradiologie, die mit immer 
rascheren Acquisitionszeiten bereits 
im Schockraum eine vollständige Diag-
nose leistet;

▶▶ in der Image Fusion, die in der Zusam-
menführung unterschiedlicher Moda-
litäten und unterschiedlicher Untersu-
chungszeitpunkte einen diagnosti-
schen Traum verwirklicht; 

▶▶ und nicht zuletzt in der Kosten-Nut-
zen-Analyse, die für alle Radiologen in 
ökonomisch und personell verant-
wortlichen Positionen unabdingbar ist 
und wird. 

Neben diesen Schwerpunktthemen wer-
den selbstverständlich die Klassiker des 
Röntgenkongresses, angefangen beim 
Fortbildungscurriculum der Arbeitsge-
meinschaften über die Fit-für-den-Fach-
arzt-Sessions bis hin zur MTRA-Fortbil-
dung abgedeckt. 
Ganz auf der Linie unseres Mottos möchte 
ich zudem für das DRG-Stipendienpro-
gramm „Die hellsten Köpfe für die Radio-
logie“ werben. 500 Medizinstudierende 
besuchten den zurückliegenden Röntgen-
kongress. Ich glaube, es ist für uns alle eine 
wichtige und erfüllende Aufgabe, junge 
Kräfte an unser Fach zu binden und für die 
Radiologie zu begeistern. 

Ich freue mich, Sie und Ihre Kolleginnen 
und Kollegen in Hamburg begrüßen zu 
dürfen!

Prof. Dr. Mathias Langer 

Einladung zum  
94. Deutschen Röntgenkongress 2013 

Prof. Dr.  
Mathias Langer
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